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bie Endung -t. (BZeitwörter der neuen vder JOwachen

oder regelmäßigen Conjugation.)

c) fangen — gefangen, {chlagen — gefehlagen, hangen —

gehangen, {Hlafen — gefchlafen, blafen — geblafen, fahren

— gefahren, baden — gebacken, wajchen—gemwafjchen,wachfen
— gewachfen, {Hafen — gefhaffen, fallen — gefallen; fehen

—gefchen, efien — gegeffen, geben — gegeben, Lefen— gelefen.

gehen — gegangen, {tehen — geftanden; beißen — ges

biffen ; fchreiben — gefdhricben, [Hneiden — gefchnitten, treiben

— getrieben, [Heinen—gefchienen,bleiben — geblicben ; greis

fen—gegriffen; fliegen — geflogen, biegen—gebogen,{hlies
ßen — gefchloffen, lichen — geflohen, fließen — gefloffen,

Frieden — gefruchen, riechen — gerachen, Fechten—gefuchten,
Tmwimmen — gefhwommen, ziehen — gezogen, nehmen —

genaummen, werfen — gewarfen, merden — geworden.

SehHh3:.und-zwanzigfie Regel: — Der Stamm

vieler Beitwörter hat im Partizip des Perfelt die Vorfilbe
ge- und die Endung -en. Diefe Zeitwörter ändern
meiften8 den Stammbvokal. (Zeitwörter der alten
oder {tarken oder unrenelmäßigen Conjugation,)

—d) auf*gehen — aufgegangen, unter*gehen — unterge-

gangen, hHerein*fommen — hereingefommen, hinaus*gehen -

hinausgegangen, auf*ftchen — aufgeftanden, auf*fnöpfen
aufgefnöpft, zu*fnöpfen — zugefnöpfi. anziehen -

zogen, hinauf*fhauen-  uuufgelhau wuftjegen

En


